
Beschlussvor lage

1

Stadt Hagenow
Der Bürgermeister

2018/0057
öffentlich

Betreff:

Abwägungsbeschluss nach § 3 Abs. 2 BauGB über die 
eingegangenen Stellungnahmen der berührten Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit 
während der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB zur 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 2 "Rudolf-Tarnow-Straße" bestehend aus 
zwei Geltungsbereichen
Fachbereich:
Bauen / Ordnung / Grundstücks- und Gebäudemanagement

Datum
16.08.2018

Verantwortlich:
Wiese, Dirk
Beteiligte Fachbereiche:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Status
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr(Vorberatung) 28.08.2018 Öffentlich

Hauptausschuss(Vorberatung) 03.09.2018 Nichtöffentlich

Stadtvertretung der Stadt Hagenow(Entscheidung) 13.09.2018 Öffentlich

Beschlussvorschlag:
1. Die während der öffentlichen Auslegung vorgebrachten Stellungnahmen zum Entwurf 

der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Rudolf-Tarnow-Straße“ hat die 
Stadtvertretung geprüft und mit folgendem Ergebnis gemäß Abwägungsprotokoll (Anlage) 
abgewogen: 
a) berücksichtigt werden Anregungen von:

- Stadtwerke Hagenow GmbH
- Landesamt für zentrale Aufgaben und Technik der Polizei, Brand- und 

Katastrophenschutz M-V
- Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg
- Vodafone Kabel Deutschland GmbH
- Landkreis Ludwigslust-Parchim
- Amt für Raumordnung und Landesplanung Westmecklenburg
- Forstamt Radelübbe
- WEMAG AG
- Telekom Technik GmbH
- Abwasserzweckverband Hagenow und Umlandgemeinden

b) teilweise berücksichtigt werden Anregungen von:
- Landkreis Ludwigslust-Parchim, FD 67 Immissionsschutz/Abfall
- Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie M-V
- Bürger 1
- Bürger 2



c) nicht berücksichtigt werden Anregungen von:
- keine

d) beteiligte Behörden und sonstige TÖB´S und Nachbargemeinden, die keine
    Hinweise und Anregungen in der Stellungnahme vorgetragen haben, werden zur 
    Kenntnis genommen:

- 50Hertz Transmission GmbH
- GDMcom
- Straßenbauamt Schwerin
- Landesamt für innere Verwaltung M-V

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange sowie die Öffentlichkeit, die Stellungnahmen erhoben haben, von dem Ergebnis 
der Abwägung mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 

 

Problembeschreibung/Begründung:
Die Stadtvertretung hat am 28.09.2017 den Beschluss zur Aufstellung der 4. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 2 „Rudolf-Tarnow-Straße“ bestehend aus zwei Geltungsbereichen 
gefasst.  

Auf der Stadtvertretersitzung am 22.03.2018 wurde die öffentliche Auslegung der 
Entwurfsunterlagen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen, die vom 23.04.2018 bis zum 
25.05.2018 erfolgte. Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden mit 
Schreiben vom 11.04.2018 über die öffentliche Auslegung informiert und zur Abgabe einer 
Stellungnahme aufgefordert. Die Stellungnahmen liegen nunmehr vor.
Als nächster Verfahrensschritt sind nun auf Grundlage des § 1 Abs. 7 BauGB die öffentlichen 
und privaten Belange abzuwägen, welche im Rahmen der öffentlichen Auslegung vorgebracht 
wurden. Es ist zu prüfen, inwieweit die vorgebrachten Anregungen in der Planung 
berücksichtigt werden sollen. 
Die Einwender sind von dem Abwägungsergebnis zu benachrichtigen.
 

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen Ja x Nein
Maßnahme des Ergebnishaushaltes Ja Nein
Maßnahme des Finanzhaushaltes Ja Nein
Mittel bereits geplant Ja Nein

Höhe der geplanten Mittel €
Mehrbedarf €
Gesamtkosten €

Deckungsvorschlag Betrag Kostenträger Konto Bezeichnung des 
Kostenträgers/Konto

€
€

Folgekosten:

Raum für zusätzliche Eintragungen: 

Anlagen:
 



4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2 der Stadt Hagenow „Rudolf-Tarnow-Straße“- bestehend aus zwei Geltungsbereichen 1 

Anlage zum Abwägungsbeschluss  

Tabellarische Übersicht der eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 

im Rahmen der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB     Stand: August 2018 

Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

1 50Hertz Transmission 

GmbH 

16.04.2018 keine Anlagen vorhanden oder geplant zur Kenntnis genommen  

 

2 Stadtwerke Hagenow 

GmbH 

19.04.2018  

-Hinweis zur Ergänzung in Begründung 

-Belange Gas-, Trinkwasser und Fernwär- 

 meversorgung nicht berührt 

 

berücksichtigt 

-in Begründung ergänzt 

3 Straßenbauamt Schwerin 07.05.2018 keine Bedenken aus verkehrlicher, straßen-

baulicher und straßenrechtlicher Hinsicht  

zur Kenntnis genommen  

 

4 LPBK Landesamt für zent-

rale Aufgaben u. Technik 

der Polizei, Brand- u. Ka-

tastrophenschutz M-V 

15.05.2018  

-nicht zuständig 

-Landkreis beteiligen 

-Aussagen zur Kampfmittelbelastung beim 

 Munitionsbergungsdienst erhältlich 

berücksichtigt 

 

-Stellungnahme Landkreis liegt vor 

-war bereits in Begründung aufgenom- 

 men worden 

 

5 Forstamt Radelübbe 16.05.2018  

-forstbehördliche Belange nicht betroffen 

-Wald auf Flst. 16 der Flur 18 entstanden, 

 daher 30m Waldabstand einhalten 

 

berücksichtigt 

 

-Fläche liegt östlich des Garagenstandor- 

 tes- B-Plan nicht berührt 

6 Amt für Raumordnung und 

Landesplanung West-

mecklenburg 

16.05.2018  

-Zustimmung vom 18.12.2017 gilt weiterhin 

-entspricht Zielen der Raumordnung und  

Landesplanung  

berücksichtigt 

in Begründung aufgenommen 

7 WEMAG AG 17.05.2018  

-Unterbauung der 110 kV – Freileitung mit  

 Parkplätze ohne Bäume ist zulässig 

-vor Baubeginn örtliche Einweisung 

-Anhang Stellungnahme vom 02.01.2018 

berücksichtigt 

-in Begründung aufgenommen 

 

 

-Abwägung war erfolgt 
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Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

8 Telekom Technik GmbH 17.05.2018  

-Zuarbeit Bestandspläne 

-Unterhaltungs- und Erweiterungsmaßnah- 

 men am Kabelnetz ermöglichen 

-Herstellung Hausanschluss ALDI 

 

berücksichtigt 

Ausführungen in Begründung aufge-

nommen 

9 Staatliches Amt für Land-

wirtschaft und Umwelt 

Westmecklenburg 

18.05.2018 1. Landwirtschaft/EU-Förderangelegen- 

   heiten 

   landwirtschaftl. Belange nicht berührt  

2.Integrierte ländl. Entwicklung 

  kein Verfahren zur Neuregelung der Ei- 

  gentumsverhältnisse 

3. Naturschutz, Wasser und Boden 

  Naturschutz: nicht betroffen 

  Wasser: nicht betroffen 

  Boden: Altlasten beim LUNG/Landkreis  

  abfordern, Hinweis zu möglichen Funden 

 

4. Immissions-und Klimaschutz, Abfall-  

  und Kreislaufwirtschaft 

  - Bestandsschutz für genehmigte Verbren- 

    nungsmotorenanlage Neue  Heimat, Flur  

    17, Flurstück 44/17 nach BImSchG  

  -Hinweis zu schalltechn. Orientierungswer- 

   ten nach DIN 18005  

  -Hinweise zur Abfallentsorgung und Erd- 

   arbeiten 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

berücksichtigt 

zur Kenntnis genommen 

zur Kenntnis genommen 

gemäß Stellungnahmen keine Altlasten 

angezeigt, Hinweis war bereits in Be-

gründung ergänzt worden 

berücksichtigt 

 

-Entfernung ca. 210 m nördlich, war be- 

 reits in Begründung ergänzt worden 

 

-Schallgutachten liegen vor 

 

-waren bereits in Begründung enthalten 

10 GDMcom mbH 28.05.2018  

-keine Anlagen vorhanden oder geplant 

zur Kenntnis genommen  
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Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

11 Vodafone Kabel Deutsch-

land GmbH 

28.05.2018  

-in Änderungsbereichen Telekommunikati- 

 onsanlagen vorhanden, Stellungnahme  

 erfolgt zum konkreten Bauvorhaben 

 

berücksichtigt 

war bereits in Begründung aufgenommen 

12 Landkreis Ludwigslust-

Parchim 

28.05.2018 FD 33 – Bürgerservice / Straßenverkehr 

Prüfen, ob vorhandene Straßenbreite aus-

reicht 

 

FD 38 – Brand- und Katastrophenschutz 

Begründung wird bestätigt 

 

FD 53 – Gesundheit 

keine Einwände 

 

FD 60 – Regionalmanagement u. Europa 

keine Anregungen und Bedenken 

 

FD 62 – Vermessung u. Geoinformation 

keine Einwände 

Hinweis zum Kataster 

 

FD 63 Bauordnung 

Denkmalschutz 

-keine Baudenkmale und Denkmalbereich  

-keine Bodendenkmale, Hinweis zum Ver- 

 halten bei Funden 

 

Bauplanung / Bauordnung 

Grundstück muss an befahrbarer öff. Ver-

kehrsfläche liegen bzw. Zufahrt haben 

 

berücksichtigt 

Zufahrt wird nach RAST ausgebaut 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

wird geprüft 

 

 

berücksichtigt 

-zur Kenntnis genommen 

-war Begründung bereits enthalten 

 

 

berücksichtigt 

-Geh - und Fahrrechte wurden festge- 

 setzt 

-durch Baulast für nördlichen Teil gesi- 

 chert 
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Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

13 Landkreis Ludwigslust-

Parchim 

28.05.2018 Bauleitplanung 

-Höhenbezugspunkt bestimmen 

 

-Geltungsbereich für nördlichen Teil schlie- 

 ßen 

-Hinweis zu Verfahrensvermerken 

-F-Plan im Parallelverfahren kurzfristig än- 

 dern 

-Hinweise zur Genehmigung  und Stand §  

 33 BauGB 

-Hinwies zur Benennung der Teilgebiete 

 

-Gastronomiebereich Bäcker angeben 

-Aufhebungsbereich kennzeichnen 

-Festsetzung 2.6 PZ/ Begründung prüfen 

-Legende auf Vollständigkeit prüfen 

 

FD 66 – Straßen- und Tiefbau 

keine Einwände oder Bedenken 

 

FD 67 – Immissionsschutz/Abfall 

-für umgebende Bebauung gilt Einstufung  

 als WA – Allgemeines Wohngebiet 

-für WA und Kleingartenanlage Immissions- 

 richtwerte einhalten 

-Hinweise zu Geräuschspitzen, schall- 

 techn., bautechn. und organisatorische  

 Maßnahmen, zur Gebäudeausstattung und 

 Feuerungsanlagen 

-Hinweise zu Flurstücken 

-für südl. Bereich Anlieferung zur Tarnow- 

 Str. 

berücksichtigt 

-Höhenbezugspunkt wird für beide Be- 

 reiche ergänzt 

-wurde in der Planzeichnung ergänzt 

 

-Verfahrensvermerke wurden angepasst 

-Verfahren eingeleitet, Landkreis zum  

 Vorentwurf beteiligt 

-zum Verfahren zur Kenntnis genommen 

 

-in Planzeichnung und Begründung er- 

 gänzt 

-wird ergänzt 

-in Planzeichnung ergänzt 

-wird auf PZ ergänzt 

-Prüfung erfolgt 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

teilweise berücksichtigt 

-in Begründung aufgenommen 

 

-Ergebnisse Prognose in Begründung  

 ergänzt 

-in Prognose berücksichtigt 

 

 

 

-in Begründung korrigiert 

-Varianten in Bearbeitung 
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Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

13 Landkreis Ludwigslust-

Parchim 

28.05.2018  

-nächtliche Anlieferung ausschließen 

-Hinweise zu Niederfrequenzanlagen 

-Maßnahmen festsetzen (Asphalt, Ein 

 kaufswagen aus Kunststoff, Einhausung  

 Anlieferung, Kühlaggregate bei LKW aus- 

 schaltenn, keine Nachtnutzung Parkplatz,  

 Lärmschutzwand bei Öffnungszeiten über 

 22.00 Uhr) 

 

FD 68 – Natur- und Umweltschutz 

Wasser- und Bodenschutz 

-im Antragsverfahren Beseitigung Schmutz- 

 und Niederschlagswasser nachweisen 

-Belange Boden- und Grundwasserschutz  

 ausreichend berücksichtigt 

-Trinkwasserversorgung gesichert 

-Hinweise zu Bodenarbeiten 

-Altlasten oder Verdachtsflächen nicht be- 

 kannt 

 

FD 70 – Abfallwirtschaft 

keine Einwände oder Bedenken 

 

FG Naturschutz und Landschaftspflege 

-Hinweis, dass 110 kV-Freileitung wahr- 

 scheinlich umverlegt wird 

-Ausgleich Streuobstwiese erfüllt nicht Min- 

 destflächengröße – Überarbeitung Aus- 

 gleich  

-artenschutzrechtliche Hinweise 

 

-Ausschluss erfolgt nicht 

-bei Bauantrag nachweisen 

-nicht im B-Plan regelbar, in Planzeich 

 nung aufgenommen 

 

 

    

 

 

 

berücksichtigt 

in Begründung aufgenommen 

 

-zur Kenntnis genommen 

 

 

-in Begründung aufgenommen 

-in Begründung aufgenommen 

 

 

zur Kenntnis genommen 

 

 

berücksichtigt 

-ist bekannt, jedoch bisher keine Ent- 

 scheidung 

-Ausgleich wird überarbeitet 

 

 

werden in Planung aufgenommen 
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Nr. Behörde / TöB Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

14 LUNG M-V 19.06.2018  

-Verweis auf aktuelle Quellenangabe zu  

 akustischen Emissionskennwerte 

-Signal Rückfahrwarner in Prognose auf- 

 nehmen 

Hinweise: 

-Aussagen zur Kleingartenanlage nur für  

 tags 

-Einhausung festsetzen 

 

-Schalleistungspegel der Wärmepumpe  

 festsetzen 

-Prüfen, ob Schneckenverdichter eingesetzt  

 werden 

-Verweis auf techn. Bericht für Tankstellen 

teilweise berücksichtigt 

-beide Anmerkungen werden in Schall- 

 prognose eingearbeitet 

 

 

 

-wird in Schallprognose ergänzt 

 

-Festsetzung erfolgt nicht, Nachweis im  

 Bauantrag 

-in Planzeichnung aufgenommen 

 

-werden genutzt 

 

-für Schallprognosen zu beachten 

15 Landesamt für innere Ver-

waltung M-V 

16.04.2018  

-keine Festpunkte vorhanden 

-Landkreis beteiligen 

zur Kenntnis genommen 

 

-Stellungnahme vom 28.05.18 liegt vor,  

 keine Aufnahmepunkte angezeigt 

 

16 Abwasserzweckverband 

Hagenow und Umlandge-

meinden 

23.04.2018  

-B-Plan ist schmutzwasserseitig bereits  

 erschlossen 

-Versorgungsantrag für Änderungsbereich 2 

 stellen 

-Einleitung Niederschlagswasser in 

 Schmutzwasserkanalisation nicht zulässig 

berücksichtigt 

-Aussagen werden in Begründung auf- 

 genommen 
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Nr. Öffentlichkeit Schreiben vom Stellungnahme Empfehlungen zur Abwägung 

1 Bürger 1 27.04.2018  

-Grundstück betroffen 

-Zuwegung über jetzige Anliegerstraße  

 nicht geklärt 

-Höheres Verkehrsaufkommen wird nicht  

 geduldet 

teilweise berücksichtigt  

 

-jetzige Straßenbreite nicht ausreichend, 

 daher Ausbau nach RAST 

-Auswirkungen durch Schallprognose  

 untersetzt  

2 Bürger 2 

 

30.04.2018  

-Zufahrt über jetzige Anliegerstraße nicht  

 geklärt 

 

teilweise berücksichtigt  

-jetzige Straßenbreite nicht ausreichend, 

 daher Ausbau nach RAST  

 

 

Von den Nachbargemeinden liegen keine Stellungnahmen vor. Die Beteiligung erfolgte zum Vorentwurf. Es gab keine Einwände zur Pla-

nung.     



 

Stadt Hagenow                                                                                                     Blatt 1 
Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis:  Stadtwerke Hagenow GmbH vom 19.04.2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
Die Ergänzung ist in der Begründung unter Punkt 4.2 erfolgt. 
 
 
 
 
Ihre Feststellung wird zur Kenntnis genommen.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis:  LPBK M-V vom 15.05.2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt.  
 
 
 
 
 
Der zuständige Landkreis Ludwigslust-Parchim wurde beteiligt. Die Stellungnahme liegt 
mit Schreiben vom 28.05.2018 vor.  
 
 
 
 
 
Ihre Hinweise zu Munitionsfunden und Erkundungen über mögliche 
Kampfmittelbelastungen waren gemäß der Stellungnahme vom 27.11.2017 bereits in 
die Begründung aufgenommen worden.  
 
 
 
 
 
Ihr Hinweis, dass konkrete und aktuelle Angaben über die Kampfmittelbelastung 
(Kampfmittelbelastungsauskunft) für das Plangebiet beim Munitionsbergungsdienst des 
LPBK M-V abgefordert werden können, wird zur Kenntnis genommen und an die 
Bauherren weitergeleitet.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis:  LPBK M-V vom 15.05.2018 
 
 
Ihr Hinweis wird in der Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise ergänzt.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis:  Forstamt Radelübbe vom 16.05.2018 
 
 

 
 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 
Ihre Feststellung wird zur Kenntnis genommen. Die beiden Änderungsbereiche des 
B-Planes Nr. 2 grenzen nicht an das Waldgebiet. Der Waldabstand ist bei weiteren 
Planungen zu berücksichtigen.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis: AfRL Westmecklenburg vom 16.05.2018  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis: AfRL Westmecklenburg vom 16.05.2018  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Raumordnerische Bewertung / Bewertungsergebnis 
 
Die Zustimmung und das Bewertungsergebnis werden in die Begründung unter Punkt 3. 
Vorgaben übergeordneter Planungen aufgenommen.  
 
 
 
 
 
Abschließende Hinweise 
 
Ihre Aussagen werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Nach Rechtskraft der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 erhalten Sie eine 
ausgefertigte Fassung.  
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger  
Abwägungsergebnis:  WEMAG AG vom 17.05.2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
Ihre Aussage wird in der Begründung unter dem Punkt 5.1. Änderungsbereich 1 – 
Art der baulichen Nutzung und 5.2. Änderungsbereich 2 (Teilgebiet 1) – Art der 
baulichen Nutzung ergänzt. 
 
 
Der Hinweis wird in der Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise ergänzt.  
 
 



 
 
 
 
Anlage: Kopie 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abwägungsergebnis Stadtvertretersitzung vom 01.02.2018: 
 
 
 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
Der Hinweis wird in die Begründung unter dem ergänzten Punkt 12. Hinweise 
aufgenommen. 
 
 
 
 
 
Der Verlauf der 110 kV-Freileitung mit Schutzstreifen war bereits in der 
Planzeichnung dargestellt. Es erfolgt eine Überprüfung entsprechend des aktuell 
zugearbeiteten Bestandsplanes. Der Ausschluss einer Unterbauung wird in die 
Begründung aufgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
Andere Versorgungsträger wurden beteiligt.  
 



 

Stadt Hagenow                                                                                                     Blatt 8 
Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger  
Abwägungsergebnis:  Deutsche Telekom Technik GmbH vom 17.05.2018 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
In der Begründung unter Punkt 4.2. Bestand in den Änderungsbereichen 1 und 2  
wird auf die vorhandenen Telekommunikationslinien verwiesen.  
Die Hinweise zu den Unterhaltungs- und Erweiterungsmaßnahmen sowie zur 
Sicherung der Lage werden aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
Die Aussage wird in die Begründung unter Punkt 5.3 technische Ver- und 
Entsorgung aufgenommen. 
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Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
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Für die privaten Verkehrsflächen wird ein Leitungsrecht zugunsten der Ver- und 
Entsorgungsbetriebe in der Planzeichnung festgesetzt.  
 
 
 
 
 
 
 
Gemäß der zugearbeiteten Baumaßnahme – Hausanschluss ALDI, erfolgt hier eine 
Überbauung mit Stellplätzen und Wegen. Im Rahmen der konkreten 
Erschließungsplanung hat die Abstimmung mit der Telekom zur Führung der 
Telekommunikationslinien zu erfolgen.    
 
 
Der Hinweis wird in der Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise ergänzt.  
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Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
 
1.Landwirtschaft/EU-Förderangelegenheiten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass landwirtschaftliche Belange nicht betroffen sind.  
 
 
 
 
2.Integrierte ländliche Entwicklung 
 
Ihre Aussage wird zur Kenntnis genommen, dass für das Plangebiet kein Verfahren zur 
Neuregelung der Eigentumsverhältnisse besteht.  
 
 
 
 
3.Naturschutz, Wasser und Boden 
 
3.1 Naturschutz 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass ihre Belange nach §§ 5 Satz 1 Nr. 1 und 3 und 
40 Abs. 2 Nr. 2 Naturschutzausführungsgesetz (NatSchAG M-V) nicht betroffen sind. 
Die untere Naturschutzbehörde des Landkreises Ludwigslust-Parchim wurde am 
Verfahren beteiligt. Die Stellungnahme liegt vor. 
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3.2 Wasser 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Gewässer 1. Ordnung und keine 
wasserwirtschaftlichen Anlagen in ihrer Zuständigkeit betroffen sind.  
 
3.3 Boden 
Das LUNG M-V hat keine Stellungnahme bezüglich Altlasten- und Bodenschutzkataster 
zugearbeitet. Entsprechend Stellungnahme des Landkreises Ludwigslust-Parchim vom 
28.05.2018 sind keine Altlasten oder altlastverdächtige Flächen bekannt.  
 
Ihr Hinweis war bereits in der Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise enthalten.   
 
 
 
4.Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislau fwirtschaft 
 
4.1 Immissions- und Klimaschutz 
 
Im Planungsbereich selbst befindet sich die von Ihnen genannte Anlage nicht. Die 
Verbrennungsmotorenanlage Hagenow (Blockheizkraftwerk - Betreiber Agrarenergie 
Redefin GmbH) befindet sich in der Neuen Heimat ca. 210 m nördlich des Plangebietes 
an dem Standort des Heizhauses, so dass der Bestandsschutz aufgrund des Abstandes 
nicht beeinträchtigt wird. Die von Ihnen als Genehmigungsbehörde durchgeführte 
standort-bezogene Vorprüfung des Einzelfalls gemäß Gesetz über die 
Umweltverträglichkeits-prüfung (UVPG) hatte zu dem Ergebnis geführt, dass von der 
Verbrennungsanlage keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu erwarten 
sind. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung war daher nicht erforderlich. Die Aussagen 
waren bereits in der Begründung unter dem Punkt 8.3 Einwirkungen ergänzt worden. 
 
4.2 Lärmimmissionen 
 
Ihre Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  
 
Die Einhaltung der Immissionsrichtwerte sind in den zum Entwurf vorgelegten 
„Emissions- und Immissionsprognosen für Schall“ der AQA Gesellschaft für 
Arbeitsschutz, Qualität und Umwelt GmbH Rostock von Februar 2018 nachgewiesen 
worden.  
 
Von der Festsetzung angemessener Immissionsrichtwerte „Außen“ für die 
Sondergebiete wird abgesehen. Es wird hier auf die für beide Änderungsbereiche, 
nördlich und südlich der Rudolf-Tarnow-Straße, vorliegenden „Emissions- und 
Immissionsprognosen für Schall“ verwiesen. Für das nördliche Sondergebiet 
großflächiger Einzelhandel wurde ermittelt, dass keine Beeinträchtigungen der 
angrenzenden Wohnnutzungen und gemischten Nutzungen bestehen. Für den 
Änderungsbereich 1 sind bei Anordnung der Anlieferung zur südlichen Geltungs-
bereichsgrenze Schallschutzmaßnahmen erforderlich (Einhausung bzw. Wand). 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stadt Hagenow                                                                                                     Blatt 12 
Anlage zum Abwägungsbeschluss            4. Änderung Bebauungsplan Nr. 2  
öffentliche Auslegung - Entwurf                „Rudolf-Tarnow-Straße“ 
Stellungnahme :          Behörde/TöB  ⊗           Nachbargemeinde                  Bürger 
Abwägungsergebnis:  StALU Westmecklenburg vom 18.05.2018 
 
 
 
 
 
 
4.3 Abfall- und Kreislaufwirtschaft 
 
Die beiden Hinweise waren bereits in der Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise 
enthalten. 
 
 
Gemäß Stellungnahme des Landkreises Ludwigslust-Parchim vom 28.05.2018 sind 
keine Altlasten oder Verdachtsflächen bekannt.  
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Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
Die Aussage war bereits in der Begründung unter Punkt 4.2 Bestand in den 
Änderungsbereichen 1 und 2 enthalten.  
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Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 
 
 
 
Die Aussage war bereits in der Begründung unter Punkt 4.2 Bestand in den 
Änderungsbereichen 1 und 2 enthalten.  
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FD 33 – Bürgerservice / Straßenverkehr 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt. 

Die Straße im Änderungsbereich 2 (nördlich der Tarnow-Straße) wird entsprechend 
der RAST ausgebaut. Es erfolgt dazu eine Ergänzung in der Begründung unter Punkt  
5.2 Änderungsbereich 2 – Teilgebiet 1 / Verkehrsflächen . 

 
FD 38 – Brand- und Katastrophenschutz 
Die Feststellung wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
FD 53 Gesundheit 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände bestehen.  
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FD 60 – Regionalmanagement und Europa 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen und Bedenken bestehen.  
 
FD 62 – Vermessung und Geoinformation 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. Das aktuelle Kataster wird übernommen.   
 
FD 63 - Bauordnung 
Ihre Stellungnahme wird berücksichtigt 
 
Denkmalschutz 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich im Plangebiet keine Baudenkmale und 
Denkmalbereiche befinden sowie keine Bodendenkmale berührt werden.  
 
Der Hinweis war bereits in der Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise enthalten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Bauplanung / Bauordnung 
Für die private Straße im Änderungsbereich 2 wurde ein Geh- und Fahrrecht zugunsten 
der anliegenden Eigentümer und der Allgemeinheit festgesetzt. Die Sicherung ist 
bereits durch Baulasteintragung Az. BL 044/474-96, Baulastenblätter 234 – 239 erfolgt, 
so dass eine öffentlich-rechtlich gesicherte Zufahrt von der öffentlichen Verkehrsfläche 
(Rudolf-Tarnow-Straße) besteht. Für den Änderungsbereich 1 wurde ebenfalls ein Geh- 
und Fahrrecht zugunsten der Flurstücke 118/20 und 117/7 (Flurstücke 118/21, 118/20 
und 117/7 ein Eigentümer) und der Allgemeinheit festgesetzt. 
 
Bauleitplanung 
Die Höhenbezugspunkte wurden durch das Vermessungsbüro benannt. Es handelt sich 
bei den Höhenbezugspunkten um vermarkte Höhenfestpunkte im Rahmen der 
Vermessung.   
Die beiden Geltungsbereiche der 4. Änderung wurden auf der Planzeichnung 
geschlossen.  
 
 
Die Verfahrensvermerke werden angepasst.  
 
 
Auf der Stadtvertretersitzung am 14.06.2018 wurde der Aufstellungsbeschluss zur 4. 
Änderung des Flächennutzungsplanes gefasst sowie die Einleitung der frühzeitigen 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung beschlossen.  
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Die 4. Änderung des B-Planes Nr. 2 bedarf der Genehmigung. Das Verfahren zur 4. 
Änderung des F-Planes wird zeitlich so eingetaktet, dass ein prüffähiger Verfahrens-
stand erreicht ist.   
Der Gastronomiebereich für den Bäcker wird festgesetzt. 
Die Aufhebung wird gekennzeichnet.  
Da der Punkt 2.6 aus dem rechtskräftigen B-Plan Nr. 2 nicht mehr für den Bereich der 
4. Änderung zutrifft, entfällt dieser als Festsetzung. Er gilt weiter für die Bereiche östlich 
des Änderungsbereiches 2 im rechtskräftigen Bebauungsplan.  
Die Legende wird auf Vollständigkeit geprüft.  
 
FD 66 – Straßen und Tiefbau 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder Bedenken bestehen.  
 
FD 67 – Immissionsschutz/Abfall 
Die Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 
Auflagen: 

1. Die Ausführungen werden bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2. In den Schallimmissionsprognosen wurden die umliegende Bebauung an der 

Bahnhofstraße und der Rudolf-Tarnow-Straße als Allgemeines Wohngebiet 
(WA), die sich auf der nördlichen Seite der Rudolf-Tarnow-Straße befindliche 
Bebauung als Mischgebiet (MI gemäß B-Plan Nr. 2) eingestuft. Entsprechend 
Stellungnahme des LUNG M-V vom 19.06.2018 ergibt sich ein Schutzanspruch 
für Kleingärten nur für den Tageszeitraum. Der Nachweis der Einhaltung der 
Immissionsrichtwerte ist in den Schallimmissionsprognosen erfolgt. 
 

3. Auf die Geräuschspitzen war ebenfalls in den Schallimmissionsprognosen 
verwiesen worden.  

 

4. Die in den Schallimmissionsprognosen herausgearbeiteten Maßnahmen wurden 
als Festsetzungen in die 4. Änderung des Bebauungsplanes aufgenommen.  

 

5. Die Auflage wird in die Planzeichnung unter dem Punkt Immissionsschutz-
rechtliche Hinweise aufgenommen. Der konkrete Nachweis ist im 
Bauantragsverfahren zu führen.  
 

6. Die Auflage ist bei Fertigstellung der Objekte zu beachten.  
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7. Die Einhaltung der Anforderungen ist im Bauantragsverfahren nachzuweisen. 
8. Es erfolgt eine Ergänzung in Planzeichnung und Begründung zu den 

Flurstücken, die sich aus der Zerlegung im Zufahrtsbereich von der Tarnow-
Straße ergeben haben. Das Flurstück 119/6 befindet sich nicht im 
Änderungsbereich. Die Flurnummer wird korrigiert.   

9. Die Anordnung der Warenanlieferung wird bei der Objektplanung bestimmt. Bei 
Anordnung entlang der südlichen Geltungsbereichsgrenze ist eine Einhausung 
bzw. Wand erforderlich.  

10.  Die nächtliche Anlieferung kann nicht gänzlich ausgeschlossen werden, da 
bereits vor 6.00 Uhr Anlieferungen erfolgen könnten. Dies wurde in den 
Schallimmissionsprognosen berücksichtigt. 

11. Ihr Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Nachweis ist innerhalb des 
Bauantragsverfahrens zu führen. 

12. Die Immissionsrichtwerte werden auch ohne die aufgelisteten Maßnahmen 
eingehalten, so dass diese nicht im Bebauungsplan festgesetzt werden müssen. 
Sie werden in die Planzeichnung unter dem Punkt Immissionsschutzrechtliche 
Hinweise aufgenommen. Die Maßnahmen sind in der Schallprognose als 
„Empfehlungen zur Minderung von Geräuschimmissionen“ aufgelistet. Zum 
Bauantrag sind die vorgeschlagenen Maßnahmen in einer Emissions- und 
Immissionsprognose für Schall hinsichtlich der Umsetzung für das konkrete 
Vorhaben des Verbrauchermarktes zu prüfen.  

 
Hinweise: 
1. Die Anforderungen zum Schutz der Allgemeinheit und der Nachbarschaft vor 
schädlichen Umwelteinwirkungen sowie zur Vorsorge wurden ausreichend im 
Umweltbericht betrachtet. Die Anforderungen an die Errichtung, die Beschaffenheit und 
den Betrieb nicht genehmigungsbedürftiger Anlagen sind gemäß § 23 BImSchG im 
Rahmen der Umsetzung der Planung zu berücksichtigen.  
 

2. Bei konkretem Anlass ist entsprechend des Hinweises zu verfahren. 
  
3.Der Hinweis ist im Rahmen der konkreten Baumaßnahmen geltend zu machen und 
durch die Bauherren zu berücksichtigen.  
 
 
 
FD 68 – Natur- und Umweltschutz 
Naturschutz 
Siehe Blatt 20 
 
Wasser- und Bodenschutz 
Die Stellungnahme wird berücksichtigt. 
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Gewässer II. Ordnung / Abwasser 
Das Abwasser wird in das zentrale Abwassernetz geleitet. Niederschlagswasser soll 
über Rigolen abgeleitet werden. Der Nachweis erfolgt im Rahmen der weiteren 
Erschließungsplanung. 
 
Grundwasser / Bodenschutz  
 
 
Auflagen: 
Die Auflagen waren bereits in die Begründung unter dem Punkt 12. Hinweise 
aufgenommen worden.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis, dass keine Altlasten oder altlastverdächtige Flächen bekannt sind, wird 
zur Kenntnis genommen. 
Eigenheime sind in den Änderungsbereichen nicht geplant.  
 
 
 
 
 
FD 70 - Abfallwirtschaft 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Einwände oder Bedenken bestehen.  
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Hinweis: 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Er besitzt aber keine Abwägungsrelevanz. 
 
 
 
 
Eingriff: 
Der Hinweis zur Mindestgröße der Streuobstwiese bezieht sich auf die HzE 2018 und 
nicht auf ein laufendes Verfahren nach alter HzE und wäre somit nicht beachtlich. Dem 
Hinweis wird aber gefolgt, und es wird für den Ausgleich ein Ökokonto herangezogen. 
 
 
Artenschutzrechtliche Hinweise: 
Die Hinweise zur Wortwahl (3.) und Ausgleichsverhältnis 1:1 (4.) werden eingearbeitet. 
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Ihre Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Die Quellenangabe wurde berücksichtigt und entsprechend angegeben.  
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2. Die Rückfahrwarneinrichtungen wurden in den Prognoseansätzen ergänzt.  
 
Hinweise. 
 
1. Es wurde korrigiert, dass der Schutzanspruch bei Kleingärten nur für die Tageszeit 

anzusetzen ist. Der Immissionsrichtwert von 60 dB(A) tags wird für die Kleingärten 
eingehalten.  

 
 

 
2. Eine pauschale Festsetzung erfolgt nicht. Entsprechend Ergebnisse der 

Schallprognosen sind die beiden Änderungsbereiche zu unterscheiden. Im 
Änderungsbereich 2 (nördlich der Tarnow-Straße) werden die Orientierungswerte 
ohne Einhausung eingehalten. Im Änderungsbereich 1 (südlich der Tarnow-
Straße) werden bei der Variante „Anlieferung zur Tarnow-Straße orientiert“ 
ebenfalls die Orientierungswerte eingehalten. Es wird im Teil B-Text 
aufgenommen, dass bei einer Anlieferung entlang der südlichen 
Geltungsbereichsgrenze eine Einhausung bzw. Wand entsprechend 
Schallprognose im Änderungsbereich 1 erforderlich ist  

 
3. Der Bebauungsplan gibt die Anwendung von Wärmepumpen nicht vor. Die 

Schallleistungspegel werden auf die Planzeichnung unter Immissionsschutz-
rechtliche Hinweise aufgenommen.   

 
4. Schneckenverdichter werden an beiden Standorten eingesetzt. Diese werden 

jedoch nicht nachts betrieben.  
 
5. Der genannte Technische Bericht wird für den von Tankstellen ausgehenden Lärm 

angesetzt.  
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Ihre Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 
Zu dem Straßenflurstück, der privaten Straße, gehören die Flurstücke 118/16, 
121/16, 121/3 und 121/12 der Flur 17 Gemarkung Hagenow von verschiedenen 
Eigentümern. Im rechtskräftigen Bebauungsplan war bereits der Straßenraum von 
insgesamt 11,00 m (2,00 m Grün/Parken, 5,50 m Fahrbahn, 2,00 m Grün/Parken, 
1,50 m Fußweg) ausgewiesen, so wie sich jetzt auch das Straßenflurstück in der 
Breite darstellt. Der jetzt geplante Ausbau der Erschließungsstraße A nimmt diese 
Vorgaben auf. Die Straße ist gemäß Anforderungen der RAST 06 auszubauen, so 
dass die Zufahrt zu dem geplanten Sondergebiet Einzelhandel und auch zu den 
Mischgebietsnutzungen auf der anderen Straßenseite damit gesichert ist. Für alle 
o.g. Flurstücke besteht eine Baulasteintragung für die Sicherung der Umsetzung 
einer geordneten verkehrlichen Erschließung. 
 
Seitens des Straßenbaulastträgers der Tarnow-Straße (B 321), dem Straßenbauamt 
Schwerin, sind keine Einwendungen für den Einmündungsbereich vorgetragen 
worden.   
 



Der Verkehr wird nicht über ihr Betriebsgrundstück geführt, sondern über die 
Erschließungsstraße A. 
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Ihre Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 
Zu dem Straßenflurstück, der privaten Straße, gehören die Flurstücke 118/16, 
121/16, 121/3 und 121/12 der Flur 17 Gemarkung Hagenow von verschiedenen 
Eigentümern. Im rechtskräftigen Bebauungsplan war bereits der Straßenraum von 
insgesamt 11,00 m (2,00 m Grün/Parken, 5,50 m Fahrbahn, 2,00 m Grün/Parken, 
1,50 m Fußweg) ausgewiesen, so wie sich jetzt auch das Straßenflurstück in der 
Breite darstellt. Der jetzt geplante Ausbau der Erschließungsstraße A nimmt diese 
Vorgaben auf. Die Straße ist gemäß Anforderungen der RAST 06 auszubauen, so 
dass die Zufahrt zu dem geplanten Sondergebiet Einzelhandel und auch zu den 
Mischgebietsnutzungen auf der anderen Straßenseite damit gesichert ist. Für alle 
o.g. Flurstücke besteht eine Baulasteintragung für die Sicherung der Umsetzung 
einer geordneten verkehrlichen Erschließung. 
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